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Liebe Gemeinde,
ein neues Jahr hat begonnen und

mit diesem neuen Jahr ist uns eine
neue Losung mitgegeben, die uns
begleiten soll. Die Jahreslosung für
dieses Jahr 2022 lautet:

Jesus spricht:

Wer zu mir kommt, den werde ich
nicht abweisen (Joh 6, 37).

Das war wohl so ein Mo�o, nach
dem Jesus gelebt hat. Er ist be-
kannt für seine Mahlgemein-
scha�en und seinen Kontakt zu
Menschen, die eher am Rande der
Gesellscha� standen. In der bäuer-
lichen Landscha� Galiläas ist er zu-
hause gewesen und hat mit seinen
Jüngern und Jüngerinnen Verbin-
dungen zu vielen Menschen ge-
sucht und aufgebaut. Den Zöllner
Zachäus - argwöhnisch beäugt von
allen anderen, weil er ihnen viel
Geld abknöp�e - diesen Zachäus
hat Jesus nicht abgewiesen, als er
seine Nähe suchte. Abends haben
sie miteinander gegessen und ge-
trunken. Wer zu mir kommt, den
werde ich nicht abweisen -
sagt Jesus.

Was nehmen wir in diesem Jahr
aus dieser Haltung mit? Ich denke,
es liegt eine Kra� darin, sich einan-
der anzunehmen. Wenn ich es
schaffe, über meinen Scha�en zu
springen und in meinem persönli-
chen und beruflichen Umfeld, eine
annehmende Haltung einzuneh-
men, mich an einen Tisch mit mei-
nen Mitmenschen setze, um mit-
einander Kaffee zu trinken und zu
reden, dann können sich Mei-
nungsverschiedenheiten au�lären.
Dann können Missverständnisse
aus dem Weg geräumt werden.
Dann beginnen Verletzungen zu
heilen. Dann wird das Leben wie-
der ein bisschen schöner. Ich glau-
be, die Kra� eines guten Lebens
und guter zwischenmenschlicher
Verbindungen steckt in diesen
Worten. Zueinander kommen, ein-
ander einladen, einander gute Ge-
spräche führen - all dies ist heils-
am. Ich wünsche Ihnen von gan-
zem Herzen, dass es in diesem Jahr
viele Möglichkeiten dazu geben-
wird.

Herzliche Grüße
Ihr Pastor Markus Seefeld
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Kinder und Jugend
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Vom "Biber lernen heißt siegen lernen"! Kinderbibelwoche

Jedes Jahr in den Win-
terferien ist Leben in
der Pfarrscheune Alt
Meteln.
Gemeinsam mit 28 Kin-
dern, Teamern und Mitar-
beitern erarbeiteten wir ein
Musical. Es handelt von dem bibli-
schen Propheten Daniel. Es wurde ge-
pomp�, gesungen, Brot gebacken und
dieses in Form einer Rallye durch Alt Me-
teln gegen Spende verteilt. Alles natür-
lich unter gül�gen Coronaregeln.

Wir sind Go� dankbar, dass diese Freizeit
ohne Zwischenfälle verlaufen ist. Für das leibli-
che Wohl sorgten viele fleißige Hände und allen
voran die Gute Seele der Scheune, Uta Fronk.

Übrigens wird die Aufführung des Musicals am

15. Mai 2022

auf dem Sommerfest der
Kirchengemeinde
sta�inden.

Vor den Winterferien hieß es
Gummis�efel anziehen. In den
Aubachwiesen hat ein Biber
"landscha�lich umstrukturieren-
de Maßnahmen ergriffen."Diese
zu erkunden war das Ziel der
Pfadfindergruppen der Spähen-
den Falken Groß Trebbow.

"Es ist schon beachtlich wie so
ein kleines Tier mit geringen Ta-

ten so groß Auswirkungen erzielen kann.", war die Aussage eines Teilnehmers.
Noch dazu denkt dieses Tier in mehreren Genera�onen, ernährt sich von Pflan-
zen, arbeitet mit regenera�ven Baustoffen, lebt monogam, in Mehrgenera�ons-
haushalten. Entrindet ein Biber einen Baum, z.b. eine Buche, vertrocknet diese.
Der nächste starke Sturm bringt diese dann zu Fall. Dort wachsen dann in den
folgenden Jahren junge Triebe und Bäumchen, welche dann seine Kindeskinder
ernährt .

Es wäre doch toll, wenn wir Menschen uns zumindest in einigen Punkten ein
Beispiel an diesem Tier nehmen würden.
Aber natürlich ist das eine einsei�ge Betrachtung. Ich bin selbst weder Land-
wirt noch Forstwirt, diese würden das sicher etwas anderes schreiben.
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Im Religionsunterricht haben sich
die SchülerInnen gemeinsam mit
A. Kreutzberg vor den Winterferien
mit Engeln beschä�igt.
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Hier dürfen Männer auch mal "Kind sein"
Am 19. März ist es nun soweit, der erste Vater-Kind Tag steht vor der Tür.

Losgetreten vom Stamm�sch der Männerarbeit unserer
Kirchengemeinde, treffen sich an diesem Tag Väter mit ihrem

Kind / Kindern (oder Opas mit Enkeln). Sie erleben
gemeinsam wie man Wurst herstellt, Bogen schießt, über
Kisten kle�ert oder einen Tribok belädt und Steine durch
die Gegend schleudert.

Wer also ein bisschen Abenteuer, Gemeinscha� und
Abwechslung sucht, ist hier genau rich�g.

Anmeldung für diesen Tag bi�e an Konstan�n Manthey bis zum 14. März.
Teilnehmerbeitrag 35 € Vater/ Opa und je Kind 15€.

Achtung die Plätze sind limi�ert, und alles unter Vorbehalt der
aktuellen den geltenden Corona RegelungenMi. 23.März 16.00 Uhr Gemeindesaal Zickhusen, Osterbasteln

Mi. 27. April 16.00 Uhr Gemeindesaal Zickhusen

Mi. 18. Mai 16.00 Uhr Gemeindesaal Zickhusen

Kinderkirchennachmi�age

Der neue Regionalreferent für die
Kinder- und Jugendarbeit im Bereich
Schwerin Stadt und Land

Steffen Nowack
wurde auf dem Gruppenleiterkurs am 6.

Februar in Dreilützow im Rahmen eines Ju-
gendgo�esdienstes von Propst Antonioli

eingeführt.

Für die Jugend ist in diesem Frühjahr vieles los:

5. März Volleyballturnier Dorf Mecklenburg
1. - 13. März Klimacamp Bobitz
2. April Vorbereitungstreffen der Co- Teamer für das

Sommercamp

Vorschau:
12. Juni Konfirmanden Abschlussfest mit der

jungen Gemeinde
3. - 8. Juli Sommercamp Groß Trebbow

Flyer liegen im Büro und bei Konstan�n

Am 30. April heißt es wieder "Feuer frei" im Back-
ofen Groß Trebbow. Ab 14 Uhr wird der Ofen vor-
bereitet sein, sodass ihr eure mitgebrachten Teige
für Brot, Kuchen und Pizza oder anderes hinein
schieben könnt.
Bi�e bringt eigenes Geschirr und Getränk für eure
Familie mit. Das erleichtert den logis�schen
Aufwand vor Ort.

Anmeldung bis zum 23.04 bei Konstan�n Manthey

Weitere geplante Termine sind:
12.06. 14:00 - 17:00 Uhr
04.09. 14:00 - 17:00 Uhr
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Gedanken zu Igelfußball …
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Gedanken von Rainer Polzer

Zwei Tage vor Heiligabend. Ich sitze ge-
mütlich im Sessel und lese die Schweriner
Volkszeitung. In der regionalen Rubrik will
ich meinen Augen nicht trauen: Drei Ju-
gendliche, zwei Mädchen und ein Junge,
haben in Bad Kleinen mit einem Igel „Fuß-
ball gespielt“. Ich setze das ganz bewusst in
die Anführungszeichen. Zuvor ha�en sie
versucht, das kleine Stachel�er anzuzün-
den.

Vorweg: Die Igeldame hat die Folter
überlebt und kam verletzt zum Lo�hof
nach Testorf Steinfort. Von dort aus ging es
schnell zum Tierarzt nach Dalberg. Ich
habe mit Frau Gebur�g vom Lo�hof ge-
sprochen, es geht dem Igel den Umstän-
den entsprechend recht gut, er frisst or-
dentlich und hat auch gut an Gewicht zu-
gelegt, so dass er in den Winterschlaf ge-
schickt werden konnte. Go� sei Dank, dass
die jungen Missetäter schnell von einer
Augenzeugin entdeckt und gestoppt wur-
den und dass es solche Einrichtungen wie
den Lo�hof gibt, die sich mit Sachver-
stand und Engagement um alte, kranke
oder eben malträ�erte Tiere kümmern.
Leider konnten der Junge und die beiden
Mädchen nicht ermi�elt werden. Ich wür-
de die drei für ein paar Wochenenden zum
Arbeiten auf den Lo�hof schicken, nicht
unbedingt als Strafe sondern damit sie
deutlich mehr Achtung vor dem Leben eii-
nes Tieres bekommen.

Tierquälerei in Deutsch-
land ein Einzelfall? Ganz
und gar nicht. Ich habe für
die Recherche zu diesem
Beitrag mal „Google“ mit „Igel“ und „Fuß-
ball“ gespickt und war überrascht, wie o�
das Thema eine Rolle spielt. Und einige der
Tunichtgute – wenn schon strafmündig und
ermi�elt - wurden vor Gericht gestellt und
verurteilt. Ich frage mich, was bei ihnen in
der Kindheit wohl schief gegangen ist?
„Quäle nie ein Tier zum Scherz, denn es
fühlt wie du den Schmerz“, mit diesem
Aphorismus bin ich groß geworden und
habe mich stets daran gehalten. In vielen
meiner Kinderbücher ging es zudem um
Tiere: „Bootsmann auf der Scholle“, z.B.,
später das „Dschungelbuch“. Im Kinder-
fernsehen zeichneten Herr Fuchs, Frau Els-
ter, Onkel Uhu, Frau Igel und ihr Sohn Bors-
tel ein frohes Bild von den Tieren. Niemals
wäre ich, bei all meinen Dummheiten, auf
die Idee gekommen, einen Igel zu quälen.
Auch nicht Hunde, Katzen, Mehrschwein-
chen, Kaninchen.

Tradi�onen! Brauchen wir Hunde-, Hah-
nen- oder S�erkämpfe zur Belus�gung?
Brauchen wir Deliktessen, wie Stopfleber-
pastete? Können wir ruhig auf Kop�issen
schlafen, dessen Daunen der Gans bei le-
bendigem Leib ausgerissen wurden?

Der Blick in die Wirtscha�. Nach vielen
Jahren hat es die Bundesregierung endlich
gescha�, das millionenfache Töten von

männlichen Küken zu verbieten. Jetzt wer-
den wohl die Eier etwas teurer, damit der
Profit bleibt. Tausende Rinder und Schwei-
ne werden alles andere als artgerecht ge-
halten und dann kreuz und quer durch Eu-
ropa gekarrt, um in manchem Schlachthof
nicht nach Standard getötet zu werden. Im
Akkord massenha� schlachten, egal, wie
das Tier zu Tode kommt. Billig muss das
Fleisch sein! Ich kann dem neuen Bundes-
landwirtscha�sminister Cem Özdemir nur
zus�mmen, wenn er sagt, dass sich in sei-
nem Fachbereich deutlich und schnell et-
was ändern muss und ich wünsche ihm,
dass er sein Vorhaben auch umsetzen
kann, gegen den langen Arm der Lobby.
Riesige Schweinemastanlagen wie die ab-
gebrannte in Alt Tellin braucht kein
Mensch.

Aber auch wir Verbraucher können etwas
tun. Ich esse gern Fleisch! Aber ich esse es
bewusster und weniger. Wie früher bei mei-
nen Eltern gibt es am Sonntag und am Feier-
tag einen Braten. In der Woche eher nicht,
aber Grützwurst ist ja auch ein Fleischpro-
dukt. Und: Wir kaufen Fleisch, Wurst und
Schinken immer seltener im Supermarkt
sondern mi�wochs auf dem Schweriner
Wochenmarkt bei einem Hof mit Fleischerei
vom Schaalsee, der sein Vieh selbst artge-
recht aufzieht und quasi von der Weide ins
eigeneSchlachthaus bringt. Der Einkauf kos-
tet mich vielleicht zwei Euro mehr. Zwei
Euro, die sich doppelt lohnen: Das Fleisch
schmeckt besser und „schmurgelt“ in der
Pfanne nicht zusammen. An dem Verkaufs-

stand heißt es stets „Schlange stehen“ und
das ist gut so.

Meine Frau hat sich im Herbst eine neue
Strickmütze gekau� und wir haben die
Mützenladen-Verkäuferin rich�g zum
Schwitzen gebracht. Sie musste einen Kopf-
wärmer finden, dem keine echte Fell-Bom-
mel sondern eine (täuschend echte) aus
Synthe�k angenäht war. Wir erzählten ihr
von einer Reportage über die schlimme
Quälerei von Waschbären oder anderen
Pelz�eren in Osteuropa. Billig müssen die
Felle sein!

Billig müssen auch Hundewelpen sein!
Und so fahren immer wieder Menschen aus
unserem Land über die polnische Grenze,
um sich einen kleinen Vierbeiner zu kaufen,
der alles andere als in einem artgerechten
Zwinger zur Welt kam. Später kostet das
kleine Tier rich�g Geld beim Tierarzt oder
…..

Ich schaue in das Buch der Bücher. Gleich
in der ersten Geschichte im Buch Mose gibt
es eine Reihenfolge: Go� schuf die Tiere
vor dem Menschen. Dann setzte er den
Menschen über die Tiere und gab ihm eine
große Verantwortung für ihr Wohl mit. In
vielen weiteren Geschichten wird die
höchste Wertschätzung der Autoren gegen-
über den Tieren sichtbar: Sie sind wert-
vollster Besitz und Lebensgrundlage der
Hirten und Bauern. Sind wir nicht deren
Nachfahren?

Von „Igelfußball“ und Tiertransporten
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Bericht aus demKirchengemeinderat Finanzausschuss
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Liebe Gemeinde

Schon wieder erscheint ein neuer Ge-
meindebrief. Wie schnell doch die Zeit
vergeht. Gesta�en Sie mir einen kurzen
Rückblick auf die Weihnachtszeit und
den Jahreswechsel. Der KGR ha�e be-
schlossen, die Go�esdienste am Heilig
Abend auf Grund der Corona Pandemie
im Freien durchzuführen.

Im nach hinein können wir feststellen,
dass diese Go�esdienste sehr gut ange-
nommen worden sind. Es gab sehr viele
posi�ve Rückmeldungen. Dies zeigt uns,
dass die Entscheidung zu den Freilu�-
go�esdiensten rich�g war. Leider be-
suchten die beiden Go�esdienste zum
Jahreswechsel nur sehr wenige Gemein-
deglieder. Deshalb wird der KGR bera-
ten, in welcher Form und an welchen Ta-
gen die Go�esdienste in Zukun� zum
Jahreswechsel durchgeführt werden.

In den KGR-Sitzungen gab es 2 sehr
wich�ge Themen zu beraten. Dies war
zum einen der Haushaltsbeschluss für
das Jahr 2022.
Darüber lesen Sie bi�e den Beitrag des
Finanzausschusses.

Das zweite wich�ge
Thema war der zu fas-
sende Wahlbeschluss
zur Kirchengemeinde-
ratswahl
am 27.11.2022.

Der neue Kirchengemeinderat wird aus
10 Mitgliedern plus Pastor Seefeld beste-
hen. Für diesen neuen Kirchengemeinde-
rat suchen wir dringen Kandidaten. Dazu
verweise ich auf meine Ausführungen im
letzten Gemeindebrief. Für interessierte
Gemeindeglieder liegt im Kirchenbüro in
Alt Meteln Material der Nordkirche zu
Abholung bereit. Oder Sie melden sich
einfach bei mir oder Pastor Seefeld. Über
die Durchführung der Wahl werde ich in-
eiinen der nächsten Gemeindebriefe in-
formieren.

Weiterhin wurde der Jahresplan 2022 für
die Go�esdienste und Veranstaltungen
beraten und disku�ert.Der Bau des neuen
Gemeindezentrums in Groß Trebbow geht
voran. Der Rohbau ist fer�g. Sobald der
beau�ragte Zimmermann den Dachstuhl
vorgefer�gt hat, wird er auf die Baustelle
geliefert und aufgestellt. Dann kann mit
dem Innenausbau begonnen werden.

Stefan Sieler,
Kirchengemeinderatsvorsitzender

Der Kirchengemeinderat hat in seiner
Sitzung am 1. Februar den Haushalt für die
Kirchengemeindekasse, die örtlichen Kir-
hen und Friedhöfe in Einnahmen und der
Ausgaben in Höhe von 383.323 Euro be-
schlossen.

Zunehmende Probleme bereiten uns die
geringeren Kirchensteueranteile und Zu-
weisungen des Kirchenkreises auf der Ein-
nahmenseite und die steigenden Perso-
nal- und Energiekosten auf der Ausgaben-
seite. Wir müssen versuchen, durch Be-
wirtscha�ungsmaßnahmen im laufenden
Jahr, dieses Defizit auszugleichen.

Auch unsere Friedhöfe arbeiten nicht alle
kostendeckend. Die hohen Kosten für die
Baumpflege reißen immer wieder �efe Lö-
cher in unsere Erträge. Obwohl wir die Be-
sta�ungsformen in den letzten Jahren
zum Teil erweitern konnten (Baumgräber
in Cramon, Kolumbarium in Kirch Stück)
stehen wir in starker Konkurrenz zu den
anderen nichtkirchlichen Anbietern. Mit
der Herausgabe eines Flyers über unsere
Besta�ungsangebote und den deutlichen
Hinweis, dass unsere Friedhöfe auch kirch-
lich nicht gebundenen Personen zur Verfü-
gung stehen, versuchen wir die wirtscha�-
liche Führung der Friedhöfe zu verbessern.

Bauliche Inves��onen in größerem Um-
fange werden auch kün�ig nur in Angriff
genommen werden können, wenn wir da-
für Fördermi�el in größerem Umfange
einwerben.

Die Haushaltspläne der Kirchengemein-
dekasse, der örtlichen Kirchen und Fried-
höfe können noch bis Ende Mai zu den
Bürostunden (s. Rückseite) im Gemeinde-
büro eingesehen werden.

Jürgen Hansen , Kirchenältester

Finanzausschuss
Kirchengemeinderat beschließt den
Haushalt 2022



Kirchengemeinderatswahl 2022 Fördervereine
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Es geht los:

Ihre S�mme zählt in der Kirchengemeinde!

Die Wahl findet am 27. November sta�.

Mit dieser Wahl bes�mmen alle Gemeinden in der Nordkirche den
Kirchengemeinderat, ihr zentrales Leitungsgremium.

Bis zum 02. Oktober können volljährige Gemeindemitglieder
zur Wahl vorgeschlagen werden.

„Mits�mmen“, das Mo�o der Kampagne zur Kirchenwahl, gilt dabei in doppelter
Hinsicht: Sie sind zur Wahl aufgerufen, um die Kirchengemeinde ak�v mitzugestalten.

Und Sie können Menschen wählen, die ihre Talente, ihre Kompetenzen und ihr
Engagement einbringen, um in der Gemeinde mitzubes�mmen.

In einem feierlichen Go�esdienst wird im Januar 2023 der neue Kirchengemeinderat
in sein Amt eingeführt.

Ihre S�mme ist einzigar�g!

Mischen Sie sich ein und s�mmen Sie mit!

Im Rahmen einer Studienfahrt reisten beide im Oktober 2021 in
die zentralasia�sche Republik. Mit der Auflösung der Sowjetuni-
on wurde Kirgisien-Kirgistan-Kirgisistan, ehemals Teil der turkes-
tanischen Sowjetrepubliken, unabhängig. Eine Reise in eine
Transforma�onsgesellscha�, mit vielen Fragen, spannenden Be-
gegnungen mit Vertretern von NGOs, Bildungseinrichtungen und

Gedenkstä�en. Aber auch mit faszinierenden Eindrücken der kirgisischen Kultur und
Natur. Trotz vieler Einschränkungen gilt Kirgisien als einzige Demokra�e in Zentralasi-
en. Wie ist der Umgang in diesem Land mit dem postkommu-
nis�schen Erbe? Der Förderverein Dor�irche Groß Trebbow
lädt herzlich ein:
Am Sonntag, den 27. März 2022 um 17 Uhr,
Zum Trebbower Hof 1, 19069 Klein Trebbow

Kirgisistan - ein Reisebericht.
Mit Anne Drescher und Jörn Mothes

Das Kulturprogramm für die Kirche Kirch Stück steht!
Auch im 10. Jahr seines Bestehens wird der Förderverein der Kir-
che zu Kirch Stück Ihnen wieder ein buntes Kulturprogramm im
Hofcafé Medewege und in unserer Kirche zu Kirch Stück anbieten.
Mussten wir den geplanten „Gillhoff-Abend“ und den pla�deut-
schen Abend mit Thomas Lenz Corona-bedingt schon wieder absa-
gen, so hoffen wir, dass wir am Donnerstag, den 17. März unseren
ersten pla�deutschen Abend mit Erika Fischer und Peter Wendt
(Gitarre) durchführen können.
Unser Programm wird wieder Gewohntes aber auch Neues für Sie
bereithalten. Viel Musik, von Klassisch (Collegium Musicum
Schwerin, Kosmos Trio) über Popmusik mit „S�ngray“, Gospelge-
sang mit dem Plater Gospelchor, Jazz mit Dirk Hammerich and Fri-
ends, dem „Jellyfish Jazz Orchestra“, dem „Jazzquarte� AZOLIA“

bis zum Liederabend mit Ingo Barz warten vielfäl�ge Kulturerlebnisse auf Sie!
Auch das Pla�deutsche findet wieder seinen Platz in unserem Programm mit Erika
Fischer, Kuno Karls, Thomas Lenz, Susanne Bliemel oder Chris�an Voß!
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Veranstaltungen
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Meditativer Tag für Erwachsene
Viele Menschen haben Sehnsucht nach einem ver�e�en Glaubensleben und

geistlichen Erfahrungen, wissen aber nicht, wie sie dieser Sehnsucht einen
entsprechenden Ausdruck oder eine Gestalt geben können. Vielleicht haben sie aber
auch schon etwas Erfahrung in christlicher Medita�on gesammelt und möchten diese
ver�efen.

Wir bieten einen Übungstag an, der auch für Anfänger geeignet ist.

Für die Teilnahme ist eine verbindliche Anmeldung nö�g.

Datum: Samstag, 2. April 2022

Uhrzeit: 10.00 – ca. 16.30 Uhr

Ort: Pfarrscheune Alt Meteln

Kosten: 15 Euro (inkl. Mi�agessen)

Informa�on zum Thema und Anmeldung bei: Agnes Kreutzberg

Leitung: Frank Puckelwald (Pastor im Gemeindedienst der Nordkirche, Bereich
Medita�on und Spiritualität)
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Jazz Konzert
Dirk Hammerich and
Friends

Sonntag, 15.5.22 14:00
Kirch Stück

Gemeindefest
Bühne frei

Kinder musical
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Donnerstag, 17.3.22 19:30
Hofcafè Medewege

Musikalische Lesung
up Pla�

Erka Fischer liest

Peter Wendt,
Gitarre

Sonntag, 27.3.22 17:00
Zum Trebbower Hof,

Klein Trebbow

Kirgistan - ein Reisebericht

mit Anne Drescher und Jörn Mothes

Donnerstag, 21.4.22 19:30
Hofcafe Medewege

Pla�deutscher Abend
Vertellers över Di� und Dat

Kuno Karl

Donnerstag, 20.5.22

19:30 Uhr
Kirche Kirch Stück



Gottesdienste März Gottesdienste April

18 19

So. 6.3.2022
10:00 Uhr Go�esdienst Groß Trebbow

P. Seefeld

14:00 Uhr Go�esdienst Cramon, Scheune
P. Seefeld

So. 13.3.2022

10:15 Uhr Go�esdienst Alt Meteln
P. Seefeld

Sa. 19.3.2022

Vater-Kind-Tag Groß Trebbow
GemP. Manthey

So. 20.3.2022

10:00 Uhr Go�esdienst Zickhusen
Präd.in Wi�g

10:00 Uhr Go�esdienst Kirch Stück
up Pla� Diakon Wergin

So. 27.3.2022

10:15 Uhr Go�esdienst Alt Meteln
P. Seefeld

Hinweis:

In allen Go�esdiensten gelten die aktuellen Abstands- und Hygieneregeln.

Hinweis:
Weltgebetstag in Alt Meteln en�ällt

P. = Pastor; Pn. = Pastorin; P.i.R. = Pastor in Ruhe
GemP. = Gemeindepädage*in, Präd. = Prädikant*in, Lekt. = Lektor*in

Sa. 2.4.2022
9 - 12 Uhr Konfirmandenunterricht Cramon Scheune

So. 3.4..2022

10:00 Uhr Vorstellungsgo�esdienst Groß Trebbow

der Konfirmanden P. Seefeld,
GemP. Manthey

So. 10.4.2022

10:15 Uhr Go�esdienst Alt Meteln

Lekt.Dreisbach

Do. 14.4.2022 Gründonnerstagn

17:00 Uhr Go�esdienst Zickhusen

P. Seefeld

18:00 Uhr Go�esdienst Kirch Stück

Up Pla� Pastor i.R. Voss

Fr. 15.4.2022 Karfreitag Go�esdienste mit Abendmahl

10:00 Uhr Groß Trebbow Diak.Wergin

10:15 Uhr Alt Meteln P. Seefeld

14:00 Uhr Cramon P. Seefeld

So. 17.4.2022 Ostersonntag

7:00 Uhr Andacht Groß Trebbow
GemP. Manthey

10:15 Uhr gemeinsamer
Familiengo�esdienst Alt Meteln

P. Seefeld

So. 24.4.2022

10:15 Uhr Go�esdienst Alt Meteln

P. Seefeld



Gottesdienste Mai Herzlichen Glückwunsch

20 21

M
ärz

So. 1.5.2022
10:00 Uhr Go�esdienst mit Groß Trebbow

Dankeschön Team hauptamtliche
an Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen

So. 8.5.2022
10:15 Uhr Go�esdienst Alt Meteln

P. Seefeld
14:00 Uhr Go�esdienst Cramon

P. Seefeld

Sa. 14.5.2022
Konfirmandenunterricht Alt Meteln, Scheune

So. 15.5.2022 Gemeindefest in Kirch Stück

11:00 Uhr Kindermusical Kirch Stück
geselliges Zusammensein Team hauptamtliche

14:00 Uhr Abschluss mit Musik
und Kleinstkunst und ehrenamtliche
auf offener Bühne Mitarbeiter*innen.

So. 22.5.2022
10:00 Uhr Go�esdienst Zickhusen

Präd.in Wi�g

Do. 26.5.2022 Himmelfahrt
11 Uhr Go�esdienst mit KiGo Groß Trebbow

Pfarrgarten Team

Sa. 28.5.2022
11:00 Uhr Konfirma�on Cramon

P. Seefeld

So. 29.5.2022 kein Go�esdienst



22 23

Möchten Sie nicht, dass wir Ihren Geburtstag im Gemeindebrief veröffentlichen,
bi�en wir Sie, uns dies telefonisch 03867-853 oder schri�lich mitzuteilen.
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Rückblicke In schweren Zeiten..

24 25

Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie
plötzlich alles anders sein kann und eine
handfeste Krise ins Leben brechen kann.
Mir haben damals, als meine Frau
schwer erkrankt war, viele Menschen
geholfen, die einfach da waren und von
denen ich wusste, sie sind mit ihren gu-
ten Gedanken bei uns. In meiner Tä�g-
keit als Sterbebegleiter im Lazarus-S��
in Berlin habe ich außerdem o� erfah-
ren, dass regelmäßige Gespräche für die
Zeit am Ende des Lebens heilsam sein
können. Dass es gut sein kann, die eige-
ne Biografie mit jemandem zu bespre-
chen, der nicht zum engsten Familien-
kreis gehört. Aber auch für die engsten
Familienmitglieder von schwer kranken
Menschen kann eine solche Begleitung
wich�g sein. Darum möchte ich noch
einmal darauf hinweisen, dass dieses
Angebot immer angefragt werden kann.
Es umfasst selbstverständlich alle Le-
bensbereiche. Allerdings ist es aufgrund
der großen Fläche unserer Kirchenge-
meinde und auch wegen der Pandemie
nicht so leicht, voneinander zu wissen.
Daher bin ich darauf angewiesen, dass
Sie auf mich zukommen oder Nachbarn
und Angehörige mich darauf aufmerk-
sam machen, wenn jemand einen Be-
such möchte. Eine pastorale Begleitung

umfasst selbstverständlich auch die Be-
gleitung nach dem Tod eines nahen An-
gehörigen. Noch während der oder die
Verstorbene im Krankenhaus, im Pflege-
heim oder zuhause ist, ist es immer
möglich, im engsten Familienkreis noch
einmal am Totenbe� miteinander zu be-
ten und um Go�es Segen zu bi�en. Zu
unserer Begleitung gehört auch die
kirchliche Beisetzung. In der vergange-
nen Zeit kommt es immer wieder vor,
dass Angehörige verstorbener Gemein-
demitglieder in der Situa�on beim Be-
sta�er dieses Anrecht auf eine kirchli-
che Besta�ung nicht im Blick haben. O�
wird in dieser Situa�on ein weltlicher
Trauerredner gewählt, weil es schwer-
fällt, so viele Dinge in dieser schwierigen
Situa�on zu überblicken. Bei einer kirch-
lichen Trauerfeier jedoch entstehen für
das Trauergespräch und die Trauerrede
keine zusätzlichen Kosten wie beim Be-
sta�er. Als Gemeindemitglied steht Ih-
nen diese Form der Begleitung zu. Nach
der großen Austri�swelle der 90er Jahre
wissen zudem viele Angehörige nicht
mehr, ob ihre Liebsten noch in der Kir-
che waren. Auch hier besteht jederzeit
die Möglichkeit, im Büro nachzufragen.
Selbstverständlich ist eine kirchliche Be-
erdigung auch nach einem Kirchenaus-

In schweren Zeiten nicht allein
–

miteinander die Lasten des
Lebens tragen

auf Advent undWeihnachten im Jahr 2021!

Am 1. Advent bedankten wir uns bei den Pastoren Feld-
kamp und Romberg für ihre vielen und treuen Dienste
während des Ruhestandes in unserer Gemeinde.

Go�es Segen für Sie!

In Cramon führten Schüler der Mon-
tessori-Schule Schwerin unter der Lei-
tung von Meinderd Zwart ein Krippen-
spiel in pla�deutscher Sprache auf.
Herzlichen Dank für Eure Mühe!

Während der ganzen Adventszeit spiel-
ten und sangen Chor und Bläserkreis
an verschiedenen Orten, so auch in Hof
Meteln und Drispeth, um nur einige zu
nennen.
In einem munteren Adventsgo�es-
dienst in Alt Meteln begleitete unsere
Kirchenband „Rückkoppelung“ den
Go�esdienst!

Im Januar am Dreikönigstag zogen die
Sternsinger der katholischen Gemein-
de durch unsere Dörfer. Sie segneten
das Pfarrhaus und die Pfarrscheune in
Alt Meteln und stärkten sich dann –
eine schöne ökumenische Geste!

Bilder K.Manthey, A. Kreuzberg



Regelmäßiges
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Mo 15:00 - 15:45 Uhr Kindertanzen Zickhusen, Gemeindesaal

5 - 6 Jährige

15:45 - 16:30 Kl. 1 - 4

16:35 - 17.25 Uhr Kl. 5 - 6

19:30 Uhr Aerobic Alt Meteln, Pfarrscheune

20:00 Uhr Kirchenchor Alt Meteln, Pfarrscheune

Di 09:30 Uhr Krabbelgruppe Groß Trebbow Pfarrhaus

5. Std. Gitarre Lübstorf Schule r. 6

12:20 - 13:05 Chistenlehre Lübstorf Schule A.K.

(6. Std.) Kl. 1 Raum 24

12:20 - 13:05 Uhr Christenlehre Lübstorf Schule K.M.

(6. Std.) Kl. 3 und 4 Raum 4

13:25 - 14:10 Uhr Christenlehre Lübstorf Schule K.M.

(7. Std.) Kl. 5 bis 7 Raum 4

16:30 - 18:00 Uhr Bandprojekt Alt Meteln, Pfarrscheune

19:30 Uhr Bibel im Gespräch Alt Meteln, Pfarrhaus

jeden 2. und 4. Dienstag

Mi 12:20 - 13:03 Christenlehre Lübstorf Schule

2. Klasse Raum 25

Mi 13:25 – 14:10 Uhr Jugger Lübstorf Schule Sportplatz

15:00 - 16:30 Pfadfinder Wölflinge Pfarrhaus Groß Trebbow

14:30 - 16:00 Uhr jeden 1. Mi�woch

Gemeindekaffee Cramon Scheune

14:00 - 15:30 Uhr jeden letzten Mi�woch

Gemeindekaffee Alt Meteln Pfarrscheune

18:30 Uhr Bläserchor Alt Meteln Pfarrscheune

Do 12:20 - 13:05 Gitarre Anfänger Lübstorf Schule Raum 3

13:30 - 14:05 Gitarre Könner Lübstorf Schule Raum 3

Fr 15:00 - 16:00 Uhr Wölflinge Groß Trebbow, Pfarrhof

16:00 – 18:00 Uhr Pfadfinder Groß Trebbow Pfarrhof

So 14-tägig nach Absprache Junge Gemeinde Groß Trebbow

Freud und Leid in der Gemeinde

tri� oder bei Nichtzugehörigkeit zur Ge-
meinde immer möglich, wenn es ein
ernstes seelsorgerliches Anliegen ist.
Uns ist wich�g, dass Sie diese Regelung

kennen und wissen, dass Sie uns jeder-
zeit dazu ansprechen können.

Ihr Pastor Markus Seefeld

Aus diesem Leben abberufen und kirchlich besta�et wurden
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Redak�onsschluss für den nächsten

Gemeindebrief ist am 10.5.22.

Beiträge bi�e im Gemeindebüro abgeben oder

per e-mail dorthin senden, oder an

hagenguth@arcor.de , Betreff: Gemeindebrief.

Adressen

28

Pastor Markus Seefeld
Lübstorfer Str. 16
19069 Alt Meteln
Tel.: 03867/853

Gemeindebüro
Claudia Zimmermann
Dienstag:
09:00 bis 12:00 Uhr /14:00 bis 16:00 Uhr
Tel.:03867/853
Fax: 03867/530720
alt-meteln@elkm.de

Gemeindepädagoge
Konstan�n Manthey
Pingelshagener Str. 22
Tel.:03867/595
mobil: 0173/4497235
konstantin.manthey@elkm.de

Gemeindepädagogin
Agnes Kreutzberg
agnes.kreutzberg@elkm.de
mobil: 0163/1710581

Stefan Sieler
1. Vorsitzender Kirchengemeinderat
Tel.: 03867/8859785
mobil: 015758482403
stefan.sieler@elkm.de

Scheunenvermietung Cramon
Kers�n Giese
Tel.: 0172/9762867

Friedhöfe und Scheunenvermietung
Uta Fronk
Tel.: 03863/334089
mobil: 0162/4739531
uta.fronk@elkm.de

Fahrdienst zu den Go�esdiensten
Koordina�on: Hilde Wahlbrink
Tel.: 0385/5810646
mobil: 0151/29186928

Kirchengemeinde im Internet
www.kirche-mv.de
Bankverbindungen
Gemeindekonto:
IBAN: DE03 5206 0410 0105 3107 17

Spendenkonten für
Förderverein Cramon
IBAN: DE62 5206 0410 0007 3107 49

Förderverein Groß Trebbow
IBAN: DE59 5206 0410 0007 3107 06

Förderverein Kirch Stück
IBAN: DE79 1405 2000 1713 8104 56

Förderverein Zickhusen
IBAN: DE68 5206 0410 0007 3106 41

Wir behalten uns vor, eingereichte Beiträge zu

kürzen.


